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Stadtrat 26.02.2020 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
Betreff: Anfrage der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zu Unfällen unter Beteiligung 

von Radfahrer(inne)n in der Magdeburger Chaussee/Trothaer Str. 
 
 
Die Trothaer Str. und die Magdeburger Chaussee sind bei Radfahrer(inne)n beliebte und für 
den Radverkehr wichtige Verbindungsstraßen für den nördlichen Bereich Halles. Dabei geht 
es auch um die Anbindung des Gewerbegebietes entlang der Magdeburger Chaussee sowie 
die Anbindung an den Saalekreis. Verkehrsteilnehmer(innen) berichten allerdings (nicht 
zuletzt auch aufgrund der Führung und Gestaltung der Radverkehrsanlagen in den 
Kreuzungsbereichen) immer wieder von gefährlichen Situationen zwischen den 
Radfahrer(inne)n und Autofahrer(inne)n. 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Stadtverwaltung: 
 

1. Wie viele Unfälle unter Beteiligung von Radfahrer(inne)n haben Polizei und/oder 
Ordnungsamt in der Trothaer Str. sowie in der Mageburger Chaussee in den letzten 
fünf Jahren registriert (bitte für die einzelnen Jahre auflisten)? 

2. Welche Maßnahmen können/müssten ergriffen werden, um die Gefahrensituation 
nicht zuletzt in Kreuzungsbereichen (z. B. an der Kreuzung Trothaer 
Str./Magdeburger Chaussee/An der Saalebahn) zu verringern (Straßenmarkierungen, 
Hinweisschilder, veränderte Verkehrsführungen, häufigere Kontrollen o.ä.)? 

 
 
gez. Eric Eigendorf 
Vorsitzender 
SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 

gez. Dr. Silke Burkert 
Umwelt- und ordnungspolitische Sprecherin 
SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VII/2020/00916 
Datum:   05.02.2020 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:   Eigendorf, Eric; Dr. 
Burkert, Silke 
Plandatum:     
   



   

 
 
 
Stadt Halle (Saale)        30. März 2020 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 25.03.2020 
Anfrage der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zu Unfällen unter Beteiligung von 
Radfahrer(inne)n in der Magdeburger Chaussee/Trothaer Str. 
Vorlagen-Nummer: VII/2020/00916 
TOP: 10.25 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Wie viele Unfälle unter Beteiligung von Radfahrer(inne)n haben Polizei und/oder 
Ordnungsamt in der Trothaer Str. sowie in der Magdeburger Chaussee in den letzten 
fünf Jahren registriert (bitte für die einzelnen Jahre auflisten)? 
 
Unfälle mit Beteiligung von Radfahrenden: 
 

Jahr 2015 2016 2017 2018 2019 Gesamt 

Trothaer Straße 
zw. G.-Scholl-Str. 
und An der 
Saalebahn 

6 9 11 8 10 44 

Magdeburger 
Chaussee zw. An 
der Saalebahn 
und Ortsausgang 

1 0 1 1 0 3 

 
 
2. Welche Maßnahmen können/müssten ergriffen werden, um die Gefahrensituation 
nicht zuletzt in Kreuzungsbereichen (z. B. an der Kreuzung Trothaer Str./Magdeburger 
Chaussee/An der Saalebahn) zu verringern (Straßenmarkierungen, Hinweisschilder, 
veränderte Verkehrsführungen, häufigere Kontrollen o.ä.)? 
 
Ob und welche Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für Radfahrende in Bezug 
auf die o. g. Unfallanzahlen erforderlich sind, darüber kann nach der Auswertung der 
Unfallursachen informiert werden. Die Auswertung erfolgt im laufenden Jahr durch die 
Verkehrsunfallkommission, die im Polizeirevier tagt.  
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 



   

 
 
 
Stadt Halle (Saale)        20. Februar 2020 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 26.02.2020 
Anfrage der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zu Unfällen unter Beteiligung von 
Radfahrer(inne)n in der Magdeburger Chaussee/Trothaer Str. 
Vorlagen-Nummer: VII/2020/00916 
TOP: 11.19 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
 
1. Wie viele Unfälle unter Beteiligung von Radfahrer(inne)n haben Polizei und/oder 
Ordnungsamt in der Trothaer Str. sowie in der Magdeburger Chaussee in den letzten 
fünf Jahren registriert (bitte für die einzelnen Jahre auflisten)? 
 
2. Welche Maßnahmen können/müssten ergriffen werden, um die Gefahrensituation 
nicht zuletzt in Kreuzungsbereichen (z. B. an der Kreuzung Trothaer Str./Magdeburger 
Chaussee/An der Saalebahn) zu verringern (Straßenmarkierungen, Hinweisschilder, 
veränderte Verkehrsführungen, häufigere Kontrollen o.ä.)? 
 
Aufgrund der umfangreichen Recherchen kann eine Beantwortung erst in der Sitzung des 
Stadtrates am 25.03.2020 erfolgen. 
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
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